
Karte zum Wildforschungsgebiet „Pfälzerwald“ 
 
Zonierung des Biosphärenreservats „Pfälzerwald“ und Lage bzw. Untergliederung des 
Wildforschungsgebiets in Zone Nord (Pflege- und Entwicklungszone des 
Wildforschungsgebietes nördlich und westlich der Kernzone „Quellgebiet der Wieslauter, 
Reviere „Münchweiler“, „Gräfenstein“, „Mühlenberg“), Kernzone selbst (Reviername 
ebenfalls „Quellgebiet der Wieslauter“) und Zone Süd (Pflege- und Entwicklungszone des 
Wildforschungsgebietes südlich und östlich der Kernzone „Quellgebiet der Wieslauter, 
Reviere: „Hermesbergerhof“, Teilflächen von „Hinterweidenthal“ und „Hauenstein“). 
 
Legende 
graue Außenlinie = Grenze Biosphärenreservat bzw. Naturpark „Pfälzerwald“ 
schwarze Linie = Außengrenze des Wildforschungsgebiets 
hellgraue Flächen = Entwicklungszone 
mittelgraue Fläche = Pflegezone 
dunkelgraue Fläche = Kernzonen 
 

 

 

Kernzone „Quellgebiet der 
Wieslauter“ 
2.403 ha 

Untergliederung in 
Managementeinheiten: 
Zone Nord 
Kernzone 
Zone Süd 

10 km 


